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Karlsruher Tagluatt

Nr. 208 Zweites Blatt . Samstag den 23. Juli
Klelnkin- erbewahraustalt, EelPrilizenPraKe 12.

Danksagung .
Pon den Erben der verstorbenenFrau I . F . Hopfner - Wittwe , Christine geb. Ruf hier , ist

uns ein Bermächtniß von S« Mark z -agewiesen worden , wofür wir »um ehrend . « Andenken an die
Verstorbene unserm verbindlichsten Dank auch öffentlich Ausdruck geben.

Der Berwallnng - rath .
Schmidt .

Gtfftlliliiht Uergkigemg.
Montag den 2S. Juli d . I ,

21 Raebmittags 2 llstr .
» erd« ich im Pfandlwkal Adlerstra - e 34 hier
gegeu bnar « Zahlung im Vollstreckung - Wege
öffentlich »ersteigern :

I Regal mit Schriften » 1 neue« Möbel¬
wagen . I engl . Drehbank » 2 Bohrmaschinen ,
1 Werkbank mit S Schraubstöcken , rin
Klavier » Chiffonnleres » Kommod, « «n»
Waschkommoden » Sophas . Schränke » Näh¬
maschinen , Büffets , l Sekretär » 2 Regula -
teure , 1 lkisschrank , 1 neuen eisernen Herd
nnd sonst Verschiedenes .
Karlsruhe» 2l . Juli 1892.

I >1ick«l»r » m«it , GerichtSoolljieher .

LteigerWs-AMMMg .
Der Unterzeichnete versteigert im Aufträge am

Vlvnslnx üsn 26 . -lull ,
Nachmittags »/,3 Uhr ,

die in der Rheinstraße in Sttlingen , gegenüber
dem kleinen Exerzierplatz gelegene Kunst » und
HandelSgärtnerei von ca . 43 Ar mit 93 Meter
Straßenfront . Darauf befinden sich 3 Gewächs«
Häuser , eine größere Anzahl Frühbeete , Psl 'mzen -
bestcmd und Gartenwerkzeuge und ist dieselbe mit
Wasserleitung versehen . Anschlag 8000 M . Zah¬
lungsbedingungen günstig .

DaS Anwesen eignet sich, der sehr günstigen Lage
wegen , auch sehr zu Bauplätzen und könnten in
diesem Falle Pflanzen und Inventar besonder- ver¬
kauft event. versteigert werden.

Kaufliebhaber werdm hierzu freundllchst eirge-
laden.

Waisenrichter Ad . Becker ,
2.1._ ^ ttlin x «» ._

Wohnungen zu vermiethen
3.1. Amalienstraße 55 ist eine schöne Man¬

sardenwohnung von 3 Zimmern und Küche sofort
oder später zu vermiet Herr . Auskunft parterre.

3.1 . Bismarckstraste 3 ist der 3. Stock ,
bestehend aus 4 Zimmern mit Zngehör , auf
21. Oktober za vrrmlethe ». Zu besichtigen
von lv - 12 Uhr Vormittags . Nähere «
parterre .

* Herrenstraße 44 ist im 2. Stock eine Woh¬
nung von 3 — 5 Zimmern , Küche nebst Zugehör
auf den 23. Oktober zu vermiethen. Näheres tm
Laden . . , .* Kaiser - Allee 45 ist der 2. Stock, bestehend
auS 4 Zimmern mit Balkon, Speisckammer und
allem Zugehör , auf 23. Oktober zu vermiethen.
Näheres daselbst im Laden.

* Lachnerstraße 14 , Ecke der Gottcsauer -
straße, ist eine Wohnung, eine Stiege hoch , von 4
bi- 5 großen Zimmern nebst allem Zugehör , der
Neuzeit entsprechend eingerichtet , per 23 . Oktober
zu vermiethen. Näheres im Laden daselbst .

* Leopold st raße 33 ist eine freundliche
Hinterhaus -Wohnung von 3 Zimnurn , Kammer
und Zugehör auf 23 . Oktober zu vermiethen. Nä¬
here- daselbst im 2. Stock deS Vorderhauses.

*3.1. Lessingstraße 27 ist im 2. Stock eine
Wohnung von 4 geräumigenZimmern , 1—2 Man¬
sarden und sonst allem üblichen Zugehör sogleich
oder auf 23. Oktober zu vernüethen.

Uhlandstraße ist eine schöne Wohnung von
5 Zimm-ra , Küche und Zugehör oder auch von
3 Zimmern , Küche und Zugehör auf 23. Oktober
billig zu vermiethen. Zu erfragen Uhlandstraße 9
im 2. Stock.* Viktoriastraße 17 ist im Vorderhaus eine
hübsche Mansardenwohnung, bestehend au« 2 Zim¬
mern, Küche mit Wasserleitung und Keller , auf
23 . Oktober oder auch früher zu vermiethen. Nä¬
here- daielbst , Parten e .

3. 1 . Waldstraße 10 (Neubau) ist auf den
23. Oktober im 3. Stock eine billige Wohnung , be¬
stehend aus 6 Zimmern , jedes mit besonderm Ein¬
gang, 2 Mansarden , Küche und Keller, zu vermiethen .
Nähere« im 2 . Stock.*2.1. Zährtugerstraße 17 ist eine schöne
Wohnung von 4 Zimmern , Küche , Mansarde und
allem Zugehör ans 23. Oktober zu vermiethen. Zu
erfragen im 3. Stock.

2.1. ZS - ringerstraße 96 ist im 3. Stock eine
freundliche Wohnung , bestehind in 5 Zimmern,
Küche, Keller, Mansarde, versehe» mit Glarabschluß,
Waffir- und Gasleitung , P r 23. Oktober zu ver¬
miethen . Zu erfragen im Laden daselbst .

2.1. Eine schöne Wohnung am Schloßplatz, im
2. Stock, von 5 auf die Straße geherden Zimmern,
Küche, Keller, Kammer und Lrockenspeicher ist aus
23 . Oktober zu vermietben. Zu erfragen bei I .
Heck, Zirkel 14 im Tapetenladen.

> * Eine freundliche Wohnung im Vorderhaus ,
. bestehend aus 3 Zimmern, Alkov und allem Zu¬
gehör , ist auf 23 . Oktober zu vermiethen . Näheres
Bahnbosstraße 32, parterre links.

HttlWtSmIjiW j> « mietje».
Karl Wilhelmstraße Ltzl, gegen¬

über der Gr . Fasanerie , ist der
2 . Stock , bestehend a»S S Zim¬
mern , Badezimmer » zwei Man¬
sarde» und 2 Kellern , Antheil
an der Waschküche und am
Lrockenspeicher» sowie Bor - und
Hintergarten , per 23 . Oktober
zu vermiethen . An erfragen da¬
selbst, parterre . —

Laden zu vermiethen.
Ein kleinerer , billiger Laden in guter Lage ist

mit oder ohne Wohnung per 23 . Oktober zu ver¬
miethen . Zu « fragen Amalienstraße 51 im Eck-
laden._

Wohnungs Gesuche .
* Auf 23. Oktober wird eine Wohnuna von

4—5 Zimmern in besserer Lage gesucht. Offerten
mit Preisangabe sind unter Nr. 3794 im Kontor
de- TagblatteS abzugeben._

* Ein Polizeibeamter sucht in der Nähe des
MühlburgnthoreS eine Wohnung von 3 Zimmern
(Hinterhaus nicht ausgeschlossen) , bestehbar auf
23 . Oktober . Offerten unter Nr . 3795 au das
Kontor des TagblatteS erbete .r._

* Eine Wohnung von 3 oder 4 geräumigen Zim¬
mern, womöglich mit Veranda und 1—2 Mansar¬
den, Gas in der Küche Bedingung, wird von einer
kleinen Beamtenfamilie ohne Kinder gesucht. Of¬
ferten mit genauer Preisangabe sind Bahnhof-
stra ße 12 im 2. Stock abzugeben ._

* Für eine kleine , ruhige Familie wird eine
freundliche , wenn möglich nach der Straße gehende
Wohnung von 1 Zimmer mit Küche oder 2 Zim¬
mern und Antheil an einer Küche auf 23. Oktober
zu miethen gesucht. Am liebsten in einem Hause ,
wo man Mtttagstisch haben kann. Gefl. Offenen
mit Preisangabe unter Nr. 3797 im Kontor deS
TagblatteS abzugcben.

Magazin mit Wohnung gesucht
eui 23. Oktober für lin ganz stilles Geschäft .
Offerten unter Nr. d793 an da» Kontor des Tag¬
blatteS « beten. *3 . 1.

* BISmarckstraße 33 ist der 2. Stock , be
stehend aus 6 Zimmern , Küche , Keller , Kamme
u. s. w. , auf den 23. Oktober zu vermiethen ; au
Wunsch könnten noch einige Zimmer im 4. Stoe
dazu gegeben werden. Einzusehen Morgens voi
10 - 12 und Mittag « von 4—7 Uhr. Nahm « in
2. Stock des Seitenbaues .* Bismarckstratze 33 ist im Seitenbau ein
Wohnung von 3 Zimmern, Küche, Keller, Speiche
sogleich oder spät« an ruhige Leute zu vrrmtethrv
Rahm » daselbst im 2. Stock.— Douglasstraße 2 ist der 3. Stock vo>
4 große« , hübschen Zimmern , 2 Mansarden , An
**̂

»-?"^ !*. Waschküche und dem T ockenspeiche
auf 2S. Oktober an eine ruhige Familie zu v«
miethm. Im 4. Stock kann ein hetzbarrS Zimme
abgegeben werden. Einzusehen von 11 — 12 un>
2 - 3 Uhr . Nahne « im 2. Stock .* Durlacherstraße 15 find imVoidaham
ein große « Zimmer mit Keller und im Hinterham
2 kleine Zimmer mit Küche sofort , sowie tm 2. Stoc
des Vorderhauses 2 große Z 'mmer , Küche uni
Keller auf 23. Oktober zu vermiethen .* Dnrlachrr Alle « »2 sind der 1. Stoc
von 3 großen Zimmer» und Zngehör mid de
2. Stock von 5 Zimmern . Balkon und Zugehö
auf 23. Oktober zu vermtethen . Näheres Leopold
straße 33 im 2. Stock de- Vorderhauses.

* Eine Wohnung von 2 Zimmern und Zngehör
ist auf den 28. Oktober in Rüppurr zu ver¬
miethen. Nähere« zu « fragen Augartenstraße 55
im 4. Stock rechts ._

* Auf 23. Oktober ist eine schöne, Helle Woh¬
nung (2 geräumige Zimmer. Kämmerchen , Küche,
Keller, Vorplatz mit Glasabschluß rc .) im Vorder-
bars , mit freier Aussicht und Garten , an eine
kleine » ruhige Familie zu vermiethen. Näheres
Luisenstraße 15 im 3. Stock beim Sallenwäldchen.

* Eine Mansardenwohnung von 2 bis 3 Zim¬
mern mit Zugehör auf 23. Oktob« , firner 1 Zim¬
mer mit od« ohne Küche auf i . August sind zu
vermiet hen. Näheres Waldstraße 85 im Laden.

3 .1. In Mitte d« Stadt ist eine schöne Par¬
terrewohnung von 5 Zimmern , Küche, stell« , Kam¬
mer auf 23 . Oktober zu vcrmicthrn. Näheres
staisrrstraße 82 » im Schtrmgeschäft._

Wohnung zu vcnniethcn .
Ecke der Zähriuger- und Kronenstraße ist eine

Wohnung , bestehend in vier Zimmern , Küche,
Mansarde , Keller und Schwarzwaschkammer, ans
23. Oktob « zu vermkethcn . Zu « fragenZähringer -
straße 60b im Laden.

Zimm« zu vermiethen.
— Ein einfach möblirteS Zimmer ist sofort zu

vermiethen . Nähere« Spitalstraße 41 im 2. Sto ck.
* Waldhornstraße 12 ist im 3. Stock de» Hinter¬

hauses ein Halles, freundlich möblirteS Zimmer zu
vermiethen ._

* Herrevstraße 56 ist im 2. Stock de» Hinter¬
hauses ein Zimmer , einfach möbllrt od« unmöb-
ltrt , billig zu vermtethen ._

*2.1 . Ein einfach möblirteS Parfirrezimmer ist
sofort od« auf 1. August zu vermiethen bei ^
ko st veiler , Spttalstraße 41 im Hinterhaus .

3.1 . Amalienstraße 55 sind im 2. Stock zwei
gut möblirte Zimmer (Wohn- und Schlafzimmer)
sogleich oder auf 1. August zu vnmietheu. Aus-

* Em kleines , möblirteS Zimm« ist billig zu
vermtetheo : Akademiestraße 87, eine Treppe hoch.

* Durlachcrallee 30 sind schöne, gut möblirte
Zimmer sogleich od« später zu vermiethen .

— Kaiserstraße 71, 3 Treppen hoch rechts , sind
2 gut möblirte, schöne Zimmer auf 1. od« 15.
August zu vermiethen .



* Zirkel 28 , nächst der Karl -Friedrichstraße,
drei Treppen hoch , ist ein hübsch möblirtes Zim
wer sofort oder auf I . August zu vermiethen .

* Ein fein möblirtes , große * Zimmer ist
per sofort oder auf 1 . August zu vermiethen . Nä-
heres Ritterstraße lO, eine Treppe hoch ._

* Ein schön mödltrtes , größeres Zimmer
ist in einem ruhigen Hause und bei guter Familie
sofort zu vermiethen : Marienstraße 18 , zwei
Treppen hoch ._

Waldbornstr. iS UL
möblirtes Zimmer auf 1. August oder später
zu vermiethen . Näheres zu erfragen im Hinter-
haus im 2. Stock ._

»31 .

Zimmer zu vermiethen.
Ecke der Zähringer- und Krcnensrraße ist ein

möblirtes Zimmer sogleich oder später zu ver¬
miethen . Zu erfragen Zähringerstratze 60b im
Lade»._

Gin abgesondertes Lokal
mit Klavier, für 30—35 Personen, sorie rir zweites
Lokal sind sogleich zu vermiethen. Zu er fragen im
Kontor de« Tagblattes ._

*2 .1 .
Mitbewohner - Gesuch .* Karlstraße 22 wird im 2. Stock des Seiten -

baues ein solider Arbeiter als Mitbewohner gesucht.
Penfion -Gefuch .

* Ein Herr (Ausländer) sucht auf zwei Monate
bei einer b ssern Familie Pension . Offerten un-
ter Nr . 3786 an das Kontor des TagblatteS erbeten.

Penfion -Gesuch.
* Ein besserer Herr sucht in Mitte der Stadt

bet feiner Famiiie Pension . Offerten unter
Nr . 3788 sind tm Kontor des TagblatteS abzu-
geben ._

Dienst-Anträge .
* Ein Dienstmädchen , fleißig und zuverlässig ,

kann zur Besorgung von Hausarbeit und von
Kindern sofort ciniret n . Näheres im Josefs «
Hause, Luisenstraße 29._

* Ein solides Mädchen wird für Zimmer- und
häusliche Arbeiten gesucht : Waldstraße 32 tm
2. Stock._

Eine tüchtige , zuverlässige Person , nicht unter
40 Jahre alt , welche eine HauSbaltung selbst¬
ständig führen kann , wird zu sofortigem Eintritt
gesucht : Amalienstraße 55, parterre.

Ein braves Mädchen, welches etwa« kochen kann ,
fin det sogleich Stelle : Kreuzstraße 3._

2.1 . Ein braves Mädchen , welches bürgerlich ko¬
chen kann und auch Hausarbeit gerne übernimmt,
findet sofort Stelle . Zu erfragen Hi schstraße 4,
parterre , bet H . Dobmann ._* Ein junges Mädchen, welches Liebe zu Kindern
hat und mit Kindern gut umgehen kann, wird so-
fort gesucht: Waldstraße 8 im 2. Stock ._

Ein fleißiges Mädchen, welche« sich den häus¬
lichen Arbeiten willig unterzieht, findet auf sofort
Ste lle. Zu erfragen Amalienstraße 77 im 1 . St ock .

* Ein Mädchen» welches kochen kann und sich
willig allen häuslichen Arbeiten unterzieht, wird
zu einer kleinen Familie sofort gesucht. Zu er -
frage« Adlerstraße 18 im 2. Stock._
UI Mädchen, welche kochen können und
v , Hausarbeit besorgen , ferner Zimmer -,
Kinder -, HauS- u . Küchenmädeben finden sofort
und auf später Stellen durch Uoi ». Svkinilt ,
Haupt-Centralbüreau , Erbprinzenstr. 3,2 . Stock. *

Dienst-Gesuche.
* Ein gut empfohlenes Mädchen, welches kochen

kann , sucht zu sofortigem Eintritt Stelle . Zu er¬
fragen Erbprinzeustraße 9._

* Eine gute Köchin , welche auch Hausarbeit
übernimmt , sucht Stelle durch Urban Schmitt ,
Haupt - Centralbüreau , Erbprinzenstraße 3 , eine
Treppe^hoch ._

W -Aklehellans I . oder H .
Hypotheken in Be¬
trägen von 4000 M .

an bis zu ca. 150000 M . gibt per sofort und au
23. Oktober zu 4 und 5 »/, ein hiesiger Privatmann .
Anmeldungenhierauf befördertdas Kontor deS Tag-
blattes unter Nr. 3798. ^

IS « Mark
werden gegen sehr hohen ZinS und pünktliche Rück-

— 3284 —

zahluna sofort »u leihen gesucht. Gcfl. Offerten
unter « « 36 ha vptpostlagernd ._

*

Vertreter -Gef « ch.
3. 1. Eine alte FeuerversicherungS - Aktiengesell-

chaft sucht unter ganz besonders günstigen Be¬
dingungen einen tüchtigen Vertreter für Karlsruhe.
Offerten unter Nr . 3790 an d . s Kontor deS Tag¬
blatteS erbeten .

Für eiv TmeniniintklHWst
wird eine perfekte erste Arbeiterin, welche
auch zuschneiden kann , gegen hoben Lohn
gesucht. Offerten unter Nr . 378t an da»
Kontor des TagblatteS erbeten .

Wagner -Gesuch.
* Ein bi- zwei oute Arbeiter können sofort rin-

treten : Wrrderstraße 72.
Eine ehrliche Köchin ,

welche einer bessern Küche selbstständig vorstehen
kann und auch einen Tbeil häuslicher Arbeit mit¬
übernimmt, wird per sofort gesucht. Zu erfragen
im Kontor des TagblatteS._

*11.
Köchin gesucht.

2.1. Auf 1. Auzust findet eine Köchin . welche
gute Zeugn sse aufwei en kann , in einem kleinern
Weinrestaurant bet gutem Salär Stelle . Nähere»
Schützenstraße 6ln .

Köchinnen .
* Drei tüchtige Restauratiousköchiuuen

üche» sogleich oder auf 1. August Stellen . Nä¬
heres Dur lacherstraße 37.

Kellnerinnen,
H Köchinnen , Büffe ' damr » , Haus - und

Zimmermädchen , Küchenmädeben und
HauSbursche « finden Stellen durch W . App « I« ,
Haupt - Plactrungsbüreau , Herrenstraße 22 , zwei
Treppen hoch link«.

Kellnerin,
eine tüchtige , kann sofort eintreten in der Wirtb-
fchaft zur „ Insel Helgoland ", Kapellenstraße58.

Was bessere Kcllnciinncn
finden zum baldigen Eintritt sehr gute
Stellen , ebenso mehrere einfache Mädchen,

welche serviren können , sowie mehrere Restaura¬
tionsköchinnen hier und nach auswärts durch Frau
KL» »« , Waldstraße 29 im 2. Stock .

Eine Kellnerin
kann sofort eintreten. Näheres Schützenstraße 50,
zur Wilhe 'mshöhe . _

*

Steve - Antrag .
Per sofort suche gegen bohen Lobn einen jüngern

kräftigen, zuverlässigen Hausburscheu .

Lehrling Gesuch .
3 .1. Von einem hiesigen Affekuranzgeschäft wird

unter günstigen Bedingungen ein Lehrling, welcher
eine hübsche Handschrift besitzen muß , gesucht:
Selbstgeschriebene Offerten unter Nr. 3791 im
Kontor des TagblatteS abzugeben ._

Eine fleißige Wäschst««
findet Arbeit im *

^ öteL Sirvsse .
Stellen -Gesuche.

* Ein tüchtiger Kaufmann mit guter Schrift,
welcher mit der Kurz - , Weiß- , Woll-, Manufaktur -,
Galanterie - und Spielwarrenbranche , tzorrespondenz
und Buchführung vollständig vertraut ist , lucht
Stellung als Verkäufer , Lagerist , Reisender , Buch¬
halter. Offerten unter Nr . 3789 an das Kontor
deS Trgb la tcS erbeten ._

*2. 1 . Ein junger, gebildeterKaufmann, kautions-
fähig, sucht Stellung event . als

Volontär ,
spätere Betheiligung nicht ausgeschlossen. Gefl.
Offerten unter Nr . 3787 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten ._

Kellnerin.
* Ein anständiges Mädchen , tüchtige Kellnerin,

sucht sofort Stelle . Nähere- Durlachcrstraße 37 .

ki» tMlMtt jmerAmfimil
mit einigen Taillend Mark sucht sich an einem
rentab ln Geschäft in hiesiger Stadt zu bethetligen
oder alS kaufmännischer Leiter in etn solches ein-
zutreten . Gefl. Offerten unter Nr . 3796 an das
Kontor deS TagblatteS erbeten ._

*

Ein Mann , gesetztem Alter« , mit schöner
Handschrift , welcher mit der einfachen Buch¬
führung » dem Justiz , Bahn - und Kasseu-
wesen , sowie allen sonstigen Arbeiten gut
vertiaut ist,

sucht Stellung
bei einem Auwalte , Notar , auf einem
Fabrik - oder sonstigen Geschäfte . G fl.
Offerten unter Ö. 61681t » an « » » »r »
»t «1» L Vorxlkr 2b. - 6l . , Kaiser -
Passage I .

* Ein junger Mann sucht Stelle als Fahr -
kaecht . Zu erfragen im Kontor des TagblatteS.

Wn -BrMe.
*3 . 1. Ein junger Mann , 22 Jahre alt , militär -

frei , welcher Kurzwaaren-, Eisenmöbel -, Küchen«
und Haushaltgerktbe- Branche kennt , sucht, gestützt
aus prima Zeugnisse , Stelle als Verkäufer oder
Lagerist . Offerten unter Nr . 3300 befördert da»
Kontor de» Tagbla teS._

Verloren
wurde am Donnerstag Nachmittag i » der
Nähe de« LinkeuheimerthoreS et « dl » ,, « »
IL1» 6 «r ^ IÄvk « I»«i » mit gestreiftem Seiden -
sutter . Abzugedru gegen Belohnung : Iahn -
straße 1 , parterre ._

*

Verloren .
* Diejenige Person , welche am Mittwoch Abend

eine kleine goldene Bro che aufgehoben , wird auf¬
gefordert . dieselbe alSbald gegen Erkenntlichkeit
Kronenstraße 31 im Laden abgeben zu wollen , da
sie erkannt wurde._

Verloren .
* Ein Bierztpfet (schwarz, gold , blau) wurde

vom Bahnhof durch die »arl -Frieoiichstraße biS
Kroncnstraße verloren. Abzugrven gegen Beloh¬
nung bet Herrn Lange , Schuhmacher, Kaiser»
straße 187_ — ,

Zugelaufen .
* Ein kleines Hündchen , schwarz und aschgrau

gezeichnet , ist zugelaufen . Ab,uholen gegen Ein-
rückuugSgebühr : Schirmerstraße 2. Zeichen 118088.

Verkaufs -Anzeigen .
Eine gut erhaltene Kinderbrttlade mit Ma¬

tratze ist billig zu verkaufen : Sofienstraße 54.
* Drei vollständige , gebrauchte Betten » sowie

einzelne Bettstätten und zwei einzelne - löste
find billig zu vn kaufen : Zähringerstratze 36.

* Ein beinahe roch neues, poltrtcs Kinderbett»
lädchen und eia schö rer Schreibtisch stad billig zu
verkau fen : Kurvenstrabe 19, parterre._

* Ein größerer , noch gut erhaltener Saukops -
Ofeu ist wegen Wegzug ganz billig zu verkaufen .
Zu erfragen Kaiserstraße 21 tm 4. Stock._

Ein Kanapee und ein Fauteuil
sind im Aufträge billigst abzugcben : Amalien¬
straße 18 im Hinterhaus ._

*

Zu verkaufen .
Sehr billig werten abgegeben : eine Bettlade mit

Rost und Matratze , 6 schöne Stühle mit Rohr¬
sitze, verschiedene kleine Tische , alles noch wenig
gebraucht . Nähere- Kaiser -Allee 43 ._ ^

Sichkrßkitszweirad,
beinahe neu . bester Konstruktion, ist billig zu ver¬
kaufen . Nähercs Hirschstratze 17 im 3. Steck.

Eine Ladeneinrichtung
für ein Spezereigeschäft ist billig zu verkaufen .
Nähere« Karlstraße 66 d im Laden ._ ^

Für Händler !
* Ein leichte- Handwägelchru mit Kasten und

Deckel, verschließbar , ist billig zu verkaufen . NS -
here s Rüppurrerstraße 32 in der Malerwerkstätte

* Einige Sester gute alte
Kartoffel«

sind zu verkaufen : Sofienstraße 84 im 3 . Stock
«recht«.
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Raffen Hunde .

Wegen Platzmangel ist entweder ein lichter engl -
Wachtel - oder ein Lchter Bologneser - Hund um
oustäudigen Preis abzugeben . Zu erfragen Ama -
li . nstraße 51 ( Eckladev).

Diverse Sorten

Branntweine
zum Anfetzen

empfiehlt 2. 1 .

29 Hirschstraße 29 .

Zwei junge Piutscher
(männlich ) sind zu verkaufen : Sofienstraße 5 t .

Zu kaufen gesucht .
Ein gut erhaltener

Kinderliegwagen
wird zu kaufen gesucht. Nähere - Wilhelmstraße 10
im Hinterhaus im 3 . Stock links .

Schwabentod ,
als

^
io .4.

Jnsekticide -Bicat ,^ Dalmatiner Jnsek-
empfiehlt ir«tk , Hofdrogerie .

Badewanne ,
eine gebrauchte , gut erhaltene , ohne Ofen , wird zu
kaufen gesucht. Offerten unter Nr . 3792 an das
Kontor de - TagblatteS erbeten .

H1llrtl »8v >» » tt .
* Eine neu eingerichtete Wttthschast ist aus Ok¬

tober zu vcrmietben . Offerten unter Nc . 3799 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Anzeige .
Wohnung und Arbeitszimmer des Unterzeichneten

befinden sich vom 24. Juli an 48
(zunächst dem Mühlburgerthor ). — Fernsprech -
anschloß Nr . 211. 3 .1 .

Karlsruhe , den 21 . Juli 1892 .
Br . BI « !« , Rechtsanwalt .

Anerkannt beste

Parquetbodeittvichse,
w : iß und gelb ,

Ac»tin- KnnAti«glim?l«ck .
das Bürsten mit Seife vertragend , ohne

den Glanz zu verlieren ,

Kicotlll-, . ,
rasch und harttrocknend , von größter

Haltbarkeit ,
empfehlen
KIKvnt Kaiserstraße 140 ,

Lackfabrik mit Dampfbetrieb ,Lnnsl Sal-vn , Kaiserstraße 69,knit- L.VPPVNK. Amalienstrake 53.

Blaufelchen ,
frische, empfiehlt

Kreuzstraße 3 .

Äs«« «
Kaiserstraße 100 .

Heute frisch einzelroffen : Blaufelchen ,
ToleS , Zander , Hechte , leb . Lafel -
und Tuppeukrebse .

ILIaslerer . Nr die Reise
empfehle ich :

HLvIseckeekv » « « ck ^ Lalcks ,
ILrl8 « ri » IIv « ,
L . iiktlLl88e « ,
B » « iIlL « 0rvr ui »«l V » 8vi »« « ,
V « » rl8tv « t » 8vl » v « ,
Be >8 « l »e8teelLv , 3.1.
L ^vINK » 8eI »v « ,
VrlwLkvelier ,
Säi » » »i « « , Lalinbürntv « .
8vlke , 8 « II « nI » ILttVr ,
8rl »ivai « ll »t » 8rllv « II . 8 . IV .

12.
ps . kinoleb 's Naokfoigsi -,

Ecke der Kaffer - und Herrenstraße 19.

Neue holl. Nollhückgk
empfiehlt bestens

s.i . 29 Hirschstraße 29 .

Neue Grünkerne
empfehlen in bester Qualität

aDi-Noert 8»Iavr, Kaiserstr. 140.
Lri »8t 8 » I « vr , Kaiserstraße 69 .

Höpfner
'
sches

Flaschen- Exportbier
empfiehlt 2.1.

Lnxon varloin ,
2S Hirschstraße 29 .

r - . . — — ^
LebeMMmpttelii Karlsraje

eiogetrageae Genossenschaft
mit beschränkter Haftpflicht .

Die verehelichen Mitglieder , welche noch
im Besitze von Werthmarken find , werden
hiermit ersucht , solche vor dem 1 . August
d. I in den Vercinsläd .' n und im Haupt
geschäft ( aber nicht bei den Lieferanten )
zu verausgaben , da dieselben von dieser Zeit
ab nicht mehr zu Zahlungen verwendet
werden können .
3i » er V « r8ta « ck.

2. »k!

Schnupftabak .
Eämmtliche Fabrikate der HerrenGebrüder LnLahr empfiehlt Wiederverkäufern zu

Originalfabrlkvreisen .

Flaschenbiere ! ! !
Freiherr !, v . und 81 »» « r in V, und V, Patent » und Cham -

pagnerflaschen empfiehlt stet tn 's Hans

R » . Bet regelmäßiger Mehrabaahme ermäßig¬ter Preis .

Zum Landsknecht .
Heute Samstag Schlachttag !

Lavslooks rmä Visiers
in verschiedenen Formen und Stoffen ,

Lavslooks avä Visier » ,
wasserdicht imprSgnirt , 4 .1.

Koppen
verschiedener Art , in großer Auswahl preis -
wü diz bet

I > alLlSNLamr ,
Pf . kinvlek 's Haobfolgsr ,

Ecke der Kaiser - und Herrenstraße 19.

Kaiser Barbarossa ,
Luisenstraße 38 .

* Heute Samstag Seblachttag ! Nachmittags
bausgemachte Leber- und G . LebenWürste sowie feine
Brat - , Cervelat - und Lyonerwurst nebst einem prima
Lagerbier , wozu böflichst einladet

Wilh . Dürr , Wirth und Metzger.

Ivloriis !
Zn EiisiW minr Birthspst

heute Samstag

großes Schlachtfest ,
was empfehlend anzeigt

K . Miori « „Zur Reichskrone " ,
Marienflraße 34.

Auch empfehle einen guten Mittagstisch im
Abonnement von 45 Pf . an .

Karl - rnhe

Krauler -Dampfbad.
Gegründet 1830. 11.3.

Heilung gegen Sicht , Rheumatismus , Ge -
lrnkentjündun » » Nrrvenkopsweh , HautauS -
schlag , Ohren leide » , Schnupfe « , Heiserkeit ,
Huste « , Zahnschmerze « , Erkaltungen

Achtungsvoll

53 Ecke der Werder - und Marienstra ße 53.

l.iei!erliillle llsklskulio.
Etwaige Forderungen aus Anlaß der 50 .

Stiftungsfeier und des Gesangwettstreits sind
binnen 8 Tagen beim JubilLumskassier Herrn
Rechnungsrath Noe , Schützenstraße 17 hier ,
geltend zu machen . Spätere Anmeldungen
können von demselben nicht berücksichtigt werden .
LU_ Der Vorstand . _

KithMtt GMeiiMtm
Karlsruhe .

Sonntag den 24 . d. Mts ., Abends 8 Uhr ,
ksmilUvnsdvni »

zu Ehren des scheidenden seitherigen hochw .
Herrn Präses , wozu die Herren Ehrenmit¬
glieder und deren Angehörige sekundlichst ein¬
ladet 2.1 .

Der Borstand .

Krauel , 21
(Süddeutsches Hoftheater - Ensemble ) .

Sonntag de» 24 . Juli 18S2
(elfte Vorstellung im Abonnement ) :

Zum ersten Male :
i, ^ Sooo « oolo " -

Kom . Operette in 3 Akt. v. F . Zell u . R . Genöe .
Musik v. Frz . v. Supp6 .

Lkaffenerösfuuug 7 Uhr . Anfang 8 Uhr .
Ende gegen 11 Uhr .

Billet - Vorverkauf bei Herrn Slioik vlriol ,
1katf «rstraße 2« l .
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«Mische uuil orientalische Maaren,
^ » Iser - HG illdeln » t? « 88» Kv 36 ckv

Große Auswahl in ff . lackirtm Holzwaare « , Broncen ,

Porzellane « , Stickereien » Bambus -Möbel « und den beliebten
Decoratkons -Gegenftänden .

Neu ongekommen sind Jeltfchirme mit Bambusgestellen

in allen Größen für Gärten und Balkons . 3.1.

k « S8« lLArI»v .
Empfehle mein großes Lager in Itelsvliörkeir von den

billigsten bis za den feinsten , mit Eisenverschluß, Einsatz und über¬

zogen , bestes Fabrikat.
Gleichzeitig empfehle ich LLN » ckvi ' HV « 8vi » und 8I < L-

HvaKvi » so billig als jede Concurrcnz.

Große Auswahl in LL« rI »HV« » rei ».

r . LLLkol , Korbwaarensabrikant,
Ludwigsplatz 86 » .

Todes-Anzeige.
Schmerzerfüllt widmen wir Freunden und Bekannten die Trauernach-

richt , daß unser lieber Gatte , Vater , Sohn , Bruder , Schwager und Onkel

L»r1 Snl »»nst,
heute Morgen 5 */, Uhr nach langem , schwerem Leiden im Alter von 53 Jah¬

ren sanft entschlafen ist.
Karlsruhe, den 22. Juli 1892.

Um stille Theilnahme bittet
im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Hkn»i»a geb. Weißenböhler .
Tie Beerdigung findet Sonntag Nachmittag 3 Uhr vom St . Vincen -

tiuShaus aus statt.

Ferien Ttenographiekiirfe .
l . Mit dem 1. August beginnen wir für Schüler

sondern Kurs zu rrmäßigtrw Preise . Jeweils Montag ,

eine » be
10 '/, Ubr

4 Mk

der htefige« Mittelschule»

_ _ o- _ ^ ^ _ ^ _ Mittwoch und Freitag von 9 -

MoraenS
^

findet in der Ltndenschule ( mbm Hotel Germania ) der Unterricht statt . Honorar :

In der Woche vom 1 . bis 7 . August findet der Unterricht ausnahmsweise Nachmittag « von '/,7 bi »

8 Uhr statt .
2 . Desgleichen beginnen wir am 2. August einen solchen Vor » KLm Lrrrsekneoe .

( Jeweils Dienstag und Freitag Abend 8 '/. bis 8 '/ - Uhr ) Honorar : 6 Mk .

Anmeldungen mache man mündlich oder schriftlich bei Lehrer Sil ». ElSt » , Kaiser -Allee 23 .

Der Vorstand deS Roller 'schen Stenographen -Bereins

Heute Abend
Ktzsll.

vis 3 .
Ltandesbucks-AuSzüge.

Eheaufgebot :
2l . Juli . Lurwig Raqust von DarlaL , Fabrikarbeiter

hier, mit Matt « Buch von Schützingen .
Geburten r

Luis« , Vater August Steinmauv, Kaufmann.
Mia « , Baler Karl Fried. Joachim, Taglöhner.
Hilda Theresia , Vater Andrea « Schnurr ,

Maschinist .
Emm» Rosa , Vater Gustav Beck . Schlesier.

17 . Juli .
18. ,
19. .

IS .

Todesfälle r
20 . Juli . Antoinette Dubai« , Oberin , ledig , all 65 Jahre .

LO. „ Paul , alt 21 Tage, Vater Daniel Käst, Schäf-

tenwacher .
81 . , Magdalena Welz , alt 53 Jahre , Ehefrau de »

Küfer« Karl Welz.

Gottesdienst. — 28 . Juli .

Evangelische Stadt - Gemeinde .

19 Uhr Stadtkirche : Militärgottesdienst : Herr Mb
litär -Oberpfarrer Ftngaro .

9 Uhr Südstadtkirche : Herr Stadtdikar Schli -
m « nn .

zio Uhr Kleine Kirche : Herr Stadtpfr . Schmidt .

10 Uhr Schloßlirchr : Herr Prälat v . Doll .

10 Uhr Stadtkirche : Herr Stadtvikar Stulz .

112 Uhr Pfriilldehailsklrche : Hr. Stadtvikar Schlö -
mann .

4 Uhr Kleine Kirche : Herr Stadtvtk« Stul, .

Christenlehren r

112 Uhr Kleine Kirche : Herr Oberhofprediger v .
Helhing .

zi2 Uhr Stadtkirche : Herr Stadtpfarrer Schmidt .

Wocheugottr «dienst Donnerstag dm 28 Juli ,
Abend« 6 Uhr , in der Kleinen Kirche : Herr Hof-

vtkar Fischer .

Ludwig Wilhelm -Srankenheim .

5 Uhr Abend« : Herr Militär -Oberpfr. Fiugad ».
Etntrütlkatte » find Kaiser- Allee S und Gatt «»»

straße 47 zu erheben .

DiakouiffenhauSkirche.
Samstag den 23 . Juli , Abend « 18 Uhr : Herr Pfarrer

Walter .
Konntag dm 24 . Juli , Vormittag« 10 Uhr Herr

Pfarrer Walter .
Abends ^8 Uhr : Herr Pfarrer Walter .

Evangelische Gottesdienste im Stadttheil Miihlburg .

5 Uhr Vormtttag«g» tte«dte»st i Herr Stadtvf«rrer
12 Uhr Ehrtstenlehre s R . Helbtn «

WocheugvtteSdieust Donnerstag den 23 . Juli ,
Abend« 18 Uhr: Herr Stadtpfarrer R. Heldiog .

Evangelische Stadtmisfio « .

SonntagSsch » len r

l evang. Verttu-Han« ( Adlerstraße ) ,
lll Uhr j Sosienstraßc 58,

( Südstadtktrche : KiudergotteSdienft .
6 Uhr evang . Vereiuthau« ( Adler straßr ) Btdrl»

stunde : Herr Stadtmisfionar Lieber .

Freitag Abend um 8 Uhr Bibelsimrd « im «* .
Vereins ha « S ( Adlcrstraßc) : Herr Stadtmisfionar G e-

rathewohl .

S Uhr Bibrlstmrde tmVersammlung«saalHerrmftr 62 :
Herr Stadtmisfionar Glünkt ».

Mittwoch Abend 8 Uhr Bibrlstnade .

Katholische Smdt - Grmeinde .

Hauptkirche .

6j Uhr Frühmeffe .
71 Uhr hl. Messe.
81 Uhr Mtlttärgettettieiist .
94 Uhr Hauptgotte-dtenst : Herr Kaplan Marti ».

114 Uhr Kiaterg «tte«dienst .
2^ Uhr Christenlehre.

5 Uhr Vesper .

Liebsranenkirche .
6 Uhr Frühmesse .

81 Uhr Kindergotte-dlenst : Herr Kapl«u Mußker .
91 Uhr Hauvtzotteedtenst: H rr Nuprtestcr Barth .

2 Uhr Ehrtstenlehre.
2 z Uhr Vesper .

St . Peter - und Paulskirche ( Stadttheil Miihlburg ) .

Krüh 6 und 7 Uhr Au«thttlung der hl. Eommuato».
9 Uhr Hauptg» tte«dtenst.

12 Uhr Vesper und Aloysiu -andacht.

<Alt )-Katholische Stadt - Gemeiude .

8 Uhr Kleine Kirche : Herr Stadtpfarrer Boden «
stein .

Evangelische Gemeinschaft :

Biiertheimer Allee 4 , Vormittags 110 Uhr und

Nachmittag« 14 Uhr Predigt.

Methodiftengemeinde : im Betsaal Zirkel 19 » ,

Vormittag« IlO Uhr Predigt , Nachmittag « 1t Uhr
Zahresfest de« JüngltngSvereiu«.

H » r1 «r » I»« .

nro belä in tllv Oknpvl ok tds lanärvig ^Vildvlm -
LrankvnLeim , Lnioor -^ IIvs ,

on Lnnäazro » t 11.30 a .w .
8 . Oommnnion nt 8.— n.m .

on 2-«t , »nä d«' Sllllänz/a , on otksr 8o » ä»r »
nkter Norning xrn ^sr .

Mrs Oiinplnivczr is in Oonnootion vitk tks
8ooiotzk kor tdo k-ropsgation ok tds Sospvl ,
anä 1» entirvl ^ äexonäsnt npon eoluntnr ^
Ooatributions .
Okirplnm , liosnssä Lisbop ok Iwnäon , kse .
« . I -vssingstrassv 72.

Der Gesammtauflage der heutigen Nummer liegt ein Prospekt über die berühmte DosriLg » Lvik « mit stör Lal » bei ,

worauf wir die geehrten Leser ganz besonders aufmerksam machen ._

lvm« und « erlag de» « tzr. - r> « Slltp 'sch« Hostnch-andluag , «dtgitt mün Berautwottltchkett »«» Lndwi , » t « ,el in KarUruP.



Vis lresls 8eiks äer ^Vsll ? IG

Anerkennung.
Lw. wohlgeboren !

Seit ungefähr 8 Monaten
benütze ich jetzt Ihre ausgezeichnet«
Seife und kam» Ihnen nur meine
vollste Anerkennung für dieses
unübertroffen«, in jeder Beziehung voll-
kommen zufriedenstellend« Fabrikat zollen .

Mit Achtung
ktzez.) Lssfllo Gf . Frrgchwttz .

k. k. Loncrptspraktikant.
Salzburg, den 2. Der. 1891 .

^
40 b)- Anerkermung .

trabe seit längerer Aeit ^ ^
^ V v^ Ihre Vverlax « 8sir « in Ge- /

< ^ W^ ^ orauch, sie hat mir während dieser >.
Zeit «edr xrrt « V1«» »i« gethan.
Seife ist als Toilette-Seife «rat «»

^ b^ ^ nsngss zu betrachten, erzeugt einen frischen
Teint , reinigt die kaut und hat ein liebliches ,

erfrischendes Parfüm.
Andrs Wehnett.

wilrzburg ,
S. Juli 1891 .

Ivir dssti
Silk ».

,v

Laut neuster chemische;

iümeM

Li-ao v . : Ls ist »ntsuet »«!-, Si» veeelnz'» Leite d»t »ntzrksmwvsvertk «
« tu . - -

VorrLeo. jel» » orspvrg ui
<l«w ve«»oj>«2v«Uin>»lu»t>Lr.

_ asp . .
a«w Vssokou una sin »vdSoor ua6 rsivsrwetze U»e Ui»A

« St.

Lrsvflev unä gykvaeo uavk
_ _ _ sivt msok ! »iot> Iwnior wekr
Vu » eia « ssUt» Lotte äood donirireo kam I

Analyse
ca. 80 °/o

Jettgehalt . '

Lür die
»LMII -sMtti

'

unentbehrlich .

-

'WLILSLäsei darauf aufmerksam gemacht, ^aß gewissenlose Specu - /
lattteN «ine ganz geringe Hiralität Seife fabriciren und /
dieses Fabrikat mit dem Namen Doering 's Seife belegen . /
Durch diese Manipulation soll di« schlechte waare Jener!

theuerer abgesetzt , soll der Käufer in dem Glauben erhalten werden, als kaufe er
die wirkliche, anerkannt gute llvsring 's 8e!k» mit der Lulo . Das allein sichere, für
Jedermann leicht controlirbare Kennzeichen der ^ -- » » » welch « nicht s

> Vvvrinx 's 8«it« ist die Schutzmarke, die v>» R » ^ allein dem
Ltiquette aufgedruckt, sondern auch der Seife selbst scharf und deutlich aufgeprägt

Voering', Ssilo « It «in,« »»ilersn 8i»mp»l »I, ä«r Lut» 1«t » leUt LeLt .
-Darum achteman beim Einkäufe auf die L » I«, wenn man nichtdupirt sein will.

ctstnf' ^— - —
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MV
! Hier, , Iran , find die letztxn Monatsmohikaner , die

scAsn mal
'

sei« mud praktisch angelegt werden ! Geh ' hinfind hole ynrVn Stück vosring 's Zsike '

^ HsA M v« !^ Äile lüi! llö! lck
^

- von ^ r. VI»»« S«r k̂ et «W»«>,
kerren lloaring L vis ., dahier . Am 31 . v . M.

übergaben .Sie mir 2 Stücke Ihxr Toilette -Seife mit
derDdzeichnung ^vverliig '« S « lL« »uitelvr L « k«"

. in GZiginalverpnckung zur Untersuchung.
vorgelegt « Seife war von gelblich-weißerZarbe Und angenehmem , nicht zu starkem Parfüm, ist

hart .
'^chsvtogen und klar in Wasser löslich . Der

wach -artig«. -Glanz ihrer Schnittfläche verändert sichnicht s « mehrifigigein Liegen an der Luft . Lvi nükarsr
Untoeruvkang <« >- 8«tt« konnte «lai-in « sä«,- unver-
eelkter kstt, noed ireies oösr kaklensauees Mali ,so« i» keinerlei Vseanreinszunz neokgeveiesen « srilsn
jvie quantitative Analyse ergah :

? sttsL2rs 79,33 , Äatrou 3,51,
Nasser vvä Vorlust ' 1V,67- 1vO °/o .

Die untersuchte Toilette -Seife ist rein , vollkommen
neutral und nicht zu stark gewässert , so daß fie auchbeim Liegen

' an der Luft nur wenig an Gewichtverliert . Ihre guten Eigenschaften werden sich im
Gebrauch gewiß bewähren .

Frankfurt ll. W., 9. November 1891 .
Or . Ittsottor keterssn .

i,' iZ!_ iAsstVl!

' 'Mir kvmmt'S Reset , daß Dn hei deiner schweieuAckefi so zarte Hände hast ?' A^ a . aviffeu's Herr Huber,' mir hat a Herr llorrinz «
8srt«, g

'
sch-ukl, dauur Hab

'
ich.'» waschen , un da sind'L

l Halt- sä wotden" .

I ) er außerordentliche Erfolg , den Doeriugs Seife « tt der Hule im
In - wir im Auslände errungen, die Aufnahme derselben in allen Schichten der
Bevölkerung, bei Arm und Reich, Hoch und Niedrig, die Verwendung der¬
selben in dem Boudoir der feinen Weltdame, wie in der Kinderstube seitensder besorgten Mutter , dies all hat zur Evidenz bewiesen, wir groß das Bedürf¬
nis nach einer wirklich unladekhaften »nd zugleich uerhättuißmSßigbilligen Foiketteseife war . Anderseits bricht sich aber auch die Erkenntniß der
Wichtigkeit der Seife immer mehr Bahn . Früher hielt man im Allgemeineneine Seif « mit einer das Auge bestechenden Farbe, mit starkem Parfüm , oder
solche in blendenderVerpackung für gut und fein ; heutzutage prüft der Verständigeund Einsichtsvolle anders, in erster Linie fragt er ist sie rein , unverfälscht ,ist sie schärfest« , fettreich und mild. Und dies mit Recht, denn di- Neuzeit
brachte hochwichtige Aufklärung , fie verrieth unS, daß eine große Anzahl
Toiletteseifen mit allerlei unnützen, ja theilweise sogar höchst nachtheiligen
Stoffen gefälscht werbt, daß die « eiste» Seife « nicht » e« tr «k sind ,
Laugenüberschuß , also Soda haben ; fie lernt« unS ferner die Schäden kennen ,die eine schlechte , nicht neutrale mit Füllstoffen verarbeitete Seife unausbleiblich
bringen mußte, fie bewies , daß durch die scharfen , laugenüberschüffigen(sodahaltigen) Seifen der Haut das Fett , welches, wie Or . Dorn in der
„ Wiener Mg . Mediz. Ztg . " sagt, die Haut ununterbrochen ausscheidet ,
welches sich in einer dünnen Schicht auf dieselbe ablagert und ihr Geschmeidig¬keit nud Schönheit verleiht, entzogen wird, daß durch dm längeren Gebrauch
solcher Seifen dir Haut rauh , rissig und schlaff wird , fich abfchiefrrt , daß wir

Schönheit und Geschmeidigkeit der Kaut rmniren,
Vorzeitiges Welken, resp. faltige runzelige Kaut

herauföeschrvören ,
sie lehrte uns schließlich, daß der mit Millionen mikroskopischen Oeffnungen
versetz -. . , i . Haut nur jene Seife dienlich sein kann, welche fett und rein, welche'
die zarte Oberhaut weder mit ätzender Schärfe angreift, noch die feinen Poren
verschließt, eventuell zusammenzieht , Eventualitäten , die alle beide geeignet find ,sogar die Gesundheit der Einzelnen zu gefährden.

Da nun bei der Zusammensetzung der Doering ' s Toste mit Ver
Eule der Schwerpunkt auf

unantastbare Reinheit , strengste Neutralität ,
Fettreichthum und Milde

gelegt wurde, so konnte es gar nicht fehlen , daß ihr Einfluß , ihre Wirkungans die menschliche Haut so überaus günstig, daß llooring 's 8eiks mit stör
km !« in kürzester Zeit wohlberechtigt zur Ltkbliugsseisr der Frauenwelt , undAller , die ernstlich Schönheit Pflegen, wurde.

Wie sehr nun auch Aoeriugs Seife mit der Gute i« Gualitäldas Reste , im Wreise das Reell-Willigste aller hochfeinen Toiletteseifrn
ist, nichtsdestoweniger ist von der Zeit der Einführung bis änto nicht auf-
gehört worden an der Vervollkommnung der Aoering ' s Seife mit der Kuk«weiter zu arbeiten und es ist namentlich in jüngster Zeit gelungen, noch ganzbedeutende Wefferuuge» u«d Vollkommenheiten in der Fabrikations¬
methode und Fettmischung zu erzielen . Wir können daraufhin mit gutem Rechtbehaupten, und selbst der gehässigste Gegner muß darin übereinstimmen, daß

in ihrer Eigenschaft als absolut reiv , streng « entral
und mild , nunmehr auf einem Höhepunkt steht , der
gänzlich ausschließt , daß dieselbe hierin von je einem anderen

- Fabrikat übertroffen werden könnte , daß der gänzliche> 2 I Vst Ausschluß jedweden Zusatzes oder Füllstoffes, sowie dieV V I I V rationelle FettmischungDoeNllg's Seife Mlt der Eule vor
anderen Toilettrseifen auszeichnen , und daß endlich ihr
seither schon hoher Fettgehalt noch um ca. 3 Volle Proreut
erhöht werden konnte und nunmehr den früher unerreicht
hohen Fettgehalt von nahezu 8Ü Proeeut aufweist,wie dies die jüngst erst vorgenommenenAnalysen der hiesigen
staatlich vereidigten, chemisch -technischen Sachverständigen,
Gerichts- und Handels-Chemcker Herren Or . ? vxx , Ür .Lsolrer, vr . IdsoLor ?«torssu rc . ergaben.

DoeriuK 's Geste mit der E «le steht aus der höchste» Stuftder Vollkommenheit , die in der Branche hochfeiner kosmettscher Seifen zuerringen jst^ fie entspricht in hHgieimifcher sowohl wie auch in ästhetischerBeziehung allen Anforderungen, dir an einen so wichtigen Artikel gestelltwerden können .

llllMllg
'
8
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äor



In hygieinischer Beziehnng weil sie
— frei ist von alkalische« Scharfe ,— . trotzdem gründlich das Unreine der Haut beseitigt,- ihr das nöthige Fett zusührt ,

die Haut frisch und geschmeidig macht,
nicht brennt und spannt nach de« Wasche«, und

im Gegensatz zu anderen Seifen tagtäglich ohne dm geringsten! Nachthrik
gebraucht werden kann.

'

In ästhetischer Beziehung zeichnet sie sich
durcheinen angenehmen leichtverflüchtigende « Wohlgernch>»S,verfeinert das äußere Aussehen der Haut,
couservirt die Schönheit und Jugendftische, und

erzielt in ihr« Wirkung gerade da- Gegenthnl was dir meisten billigen,
unstreitig aber alle scharfen nicht neutralen Seifen , die die Haut frühzeitig welk,
rauh und runzelig machen, bewirken .

In ökonomischer Beziehung , d. h. in Bezug auf Billigkeitund Sparsamkeit im Gebrauch, stellt sich mit VerEule billiger als alle Füllseifen , weil sie sich im Gegensätze zu jenen
kaum merklich abnutzt und sich bis auf den kleinsten Rest aufbraucht, währmd
Füllseifen sich außerordentlich schnell verwaschen und in großblasigen Schau «
auflösen : es ist" dgher Tvoring ' s Sets « mit , her Gnle unser

be8t88, kemtefl, Niil^ 8ls8 unl! 8pS !
'8SM8te8 Usntiinillel .

'
Heiignet wie kein anderes zu unserer tagtäglich«« Toilette, wie zur rationellen

ÜÄÜt - « nä 8elL8uktz ! t8MtzA ^"
ist ' 8n für allemal

verjüugerrd und ver ^chöMnd.
Es wäre ein Jrrthum , wollte man in der Seife nur das Mittel zur

Reinigung suchen?" es würden dann -die geringen- scharfen Seifen H«. b>sten
sein/ » eih si ^ atzl näisten fegen, natürlich auf Kostendes Ha« — nein» bsebssid«,
wöhlthüechde, « rfchönende ustd verjüngende Wirktmg muß eine Seif » , hoben ,wenn wir sie zum täglichen Gebrauche auswählen . Daher ist Doeriug ' s
Seife mit der Gtlle die beste und geeignetste für die

varnSn ,

Vovriri »'» 8vLksr mLt äsr
in UNL-L "

3^ 1

bei denen mehr noch wie bei , cher' ,Männerwelt Ms ^ ' , > ,
8e !Mhjjx lies leins« , rsktileil üu ürnt, Üleisse üer Mnäe eie.

gesehen, wird. Damen mögen von der Natur noch so vortheikhastsibedacht feig ,
sie mögen Mtnfliügig Md blondlockig " sein, tirfschwarze Augeoj, langwalletrdesHaar haben , immerchisi kbmicn sie dabei uns unschön « scheinen, währendwir andere/,

'
weniger Begünstigt« ,, unstreitig die Palme , der - Schönheit zurerkennen . ' Die Lösung dieses, lliÄhselH ,ist emfach. Das Grhejmniß der weib¬

lichen Schönheit liegt eben rm der

Warlreit imÄ Harmonie äB8 1 'e ! ut8 .
Ob derselbe brünett und südlich dunkel , ob« reinweiß und nordisch-roth. .sei, in
jedem Falle , sagt Dl . -lt . „ wird ex einerseits den Gesammtkjndruck der
Schönheit bedingen und andererseits währe Schönheiten der Forme »erst hervortrete» läffen, gfeichviek welche Farben-SchaltiruiA der Teint
zeige. Noch einleuchtender abet" erscheint uns seine Bedeutung in der That -
sachc , daß Msti die sonst ebenmäßigen ' Körperformen unschön sein können , heieinem unreinen oder sonst üblen Teint .* Wie gerne z- B . sind wir von
Jenen bedient,- deren Schönheit , wir bewundern, und wie ungern empfängtresp . duldet man Darreichungen od« Handleistmigen vott Personezr mü wenig
gepflegten , pnschönen , gerhtheten , od« aufgeschürften Händen. So groß istnun einmal die Macht des Teints . Um einen schonen Teint zu haben, ist
Weiße nicht Durchaus nothwendig, denn auch «in dunkler Teint kann sehr schönsein, wohl aber Reinheit und Klarheit , ledeusfrische un¬gesunde Kurde, Weichheit, Glätte «nd Elasticitgt sowieeine gewisse Transparenz der Haut. Daher ist der Gebrauch derDoeriug 's Seife mit der Eule für dir weibliche Jugrnh, für die
junge Frau , für die ältere Dame, für die Bediensteten all« Branchen, ganzbesonders ab« für Personen mit leicht empfindlicher Haut , ei« Nothwendigkeit,rin drillender Bedarf , dicnn Ddeking ' s Seife mit der Eule hat ansdie Klarheit und Reinheit des Teints , ans WeichheitArische, Glätte und Elaftieität der Haut, de» wohlthatigbesten uud mächtigste» Einfluss und wird für alle Zeiten bleibest otkde»or

^
ngteste , die zuträglichste und beste Toiletteseife

M

WM
c-hstr ; .v

Wissen Sie , daß ich auf Ihre Hände ganz
' eifersüchtigbin ? Dstse Weiße ! diese ZartheitWeichheit I Wie

Wache» Ai» .es nur ?« , ^ z
, ,M»S ist W« «ntach/cheiqed«vi-Ii,s'»
welche diese- Wunder bewirkt und Jedermann kann das
Gleiche haben , gnädige Frau ."

re.

, . rmn vr . mzck ffr , Ähläi.rrilürsl . - MWig ^ öKeMMiE-
vooriog U Vi«. 1 -ch E

Die uns vom 29 . Gctober a. o. zugestellt« probst
6 !

120,20 ,Da die S «if« neüiral ist. Wasserglas und ander«
Süllkörper nicht enthält , kohlensaures Natron uns
Tktutralfett nur? in gering«« ' ! Spurest ' Lachweisbaiwärest , dor-rMen wir die uns vorgclegle Probe alqeine «« ins , gats loiletleseiks dorsieknsn , wslost« »II«<lnsors«ru»gba, sie so vins rolek» gdrtsNt » «rtot
KSnnon , enwprlobt . st

Frmkkurt a. P ., 13. November ISSl . j
kheMischitechnisches und hyaienisch«z Institut

st " '-Or . kopp u . vr . stoobor . . ,
- N

-iS - ^ ve« zd. Ktindelr-LkeenMr-

MM

MM

Ffrcjhe l War sagst Du dazu ? — Gestern - aus den ,Maskenball Harpe ^ mich jo alle Herrn for ' ne Fräulein
gchäste wegen Mein schon. . weLe -Hins MUMi -ze ; mlznd . da is Klär nur die gük

'j; ss?jng ', ^ ?^ scĥ ld
loL Dir, die -wirke Wunders - 7. ^
- — ^ -i!)



! ^ llsü Mttsm 2ur Leaedtuiig!

2ur rationsllsrr Linüsrpüsbs .

Beim ^ »soksu uuä Laäsu äar LäuMuzs uaä Liuäsr ist die 3üts äs» 77sgokillittaki vou grösstor
Vkokti^köit , nicht allein in dem Punkte was Loköukslt äsr kaut , sondern auch in dem , was

vontkeilkstt « Lnt « ,iOks > ung untck WoMdvLünrßvn lies Xinilv »

betrifft. ES sei hier nur an die- Qualen des Wundseins erinnert , welche die Mutter, natürlich gaqz gegen ihren Willen, durch
den Gebrauch laugenüberschüssiger Seife dem Kindt bereitet resp . vermehrt. Wie das . Aind zu keiner Erhaltung einer milden,
reizlosen Nahrung bedarf, nicht minder bedarf dessen jugendzarte Haut einer KdöQHo

'
ru^äSL , iLLSÜ uncl ueutritlsu Lsiks

und dies ist nach dem Ausspruch » hervorragender Mediziner , Chemiker, Pharmazeustn wie aller Fächkenner in seither unerreichter
Vollkommenheit

OoeriNAS 8eike mit 6er I5u1e.
Ebm ihrer Vorzüge wegen alsr d« »ussargvvökuUek « » ILULo , Lslvksit, Rsutralität uuä ?attrsioktkuwü sollte keine
andere Seife in der Kinderstube verwendet werden als Nverlutzsa 8 e1l « mit Ser Linie Keine andere kommt ihr
an Wirkung gleich. FDsU— Die IIsnl vvirS L»r1 , vvi »s , xesunS , Ser Peint klar , s »8 LinS deftlläet sied
AM " vodl , es verspürt uiekt eins iüstixe 8punueu , krevneo , Suvkeu u»S IVuuSselu , Süs
WUE «ekleekte LeLkeu nu»usd 1eibiivk rar Lolx « Kaden .

Die Mutter, bi« ihre« K« d« «ine Wohlthat erweisen will , bade und wasche es mit

Vosriv ^'s 8siLs mit äsr Luis ,
äsr rsmstsn , milässtsn uuä dsstsL Lsiks äsr

"
UM ! '

— - - - - - - a . — . - - - - - - > >— - . - - > > . .

Vverivx 's 8«ike mit Ser Luis ist su 4V kkK. erkLitiiek In :

vsäsn v>ä«u
Lrmwkmv, Lriseur, Oerus-

daekerstr. 30
Lari Loäsmer, 6oiL , Lreur -

»trasse 4
^ .4. krsuätusr, Loiüeur
k . kriluuiivd
0 . vLMW-ktlSNllS , Lillttskl-

tkaierstrusss 1
Lsri vioxsr
L . Liaod

Oaus, K-Siefsr»ut
lstg . kuck
Lwü Kurls , Osrv«d»edsr-

«trässe 36
keinr. Luk, Lekiossstr. 1

Lisi» ^
'r. , LrlSsur

kaui Liftxs , Lsv- sst^ M
6 , Lrslt , Laus« tr. 17
L . Nsrkt, LeoMSstr. 5 ll
U»r RsioiMt
k . Sokvslxvrt , Liodteu-

tdaierstrssss 69 .
vurisok

Osorx küller, Hlitteistr. 4
ikar LioksrS
kullisods öürsteu- u. koir-

vaarvukadr., kepm . Rio»
z o«.

frsidues I. 8r«isg»u
L.ux.8I»ttm»uu , 0bsrliucisv2
6d . veiadar, Leksrstr . 1

Oesedv . varaiu 's kaodSZsr.,
K. Ooiädawmerj 8airstr . 5

6ust »v Luxlsr , Lriseur ,
Oerderau 6

6K. SSt», Llsrisostr . 10
L . 3 . lAswmsi t , Liseudaku-

strssss 10
Lr . Ll. Keiler
Larl Keller, Lris . , 8odiSstr. 2
Lä . Sedtisx , Lloltkestr. 31
^V. ksdtiux , LK4wstr. 14
^svk. ksreder , Läksrstr .
0 . S. kssMv , Mlkeim -

strasss 7
L . Loek, 8siksuL»drik
L . Lari , Lrissur
6ovst»«t . Lapp , 6yiovi»iw.
Lwlt Litsw Luv,L»issrstr .104
Sui. 8ok»ied, Lnisswtr . 122
Ls>rl Lokmitt , Pkreistr . 96

8vdllsiäer , kristzm- ,
SrSrstrssss 10 '

KSvik 8xsd, Liüatksrstkai
str»s« 18

^ uw. Strsd , LlSssrstr . SS
Sok 8trsit "

,
I -. Voxt»d«rxsrt

X»rf»«iik« i. 8»4v»

Sul. veeksr , Laissr Miksiiit -

Lr . SWLsI , Loic« 6»ri- uuä
^MLÜSIUlt̂ EtSSS

O
'uliusvsim, 2 Lkrntxsr8tr.5S

K.Lrit» LsekSx,L»issrstr 26
S. 6k»ussr, Lsrisruks iMKI-

darx
I,. 6 risss1 ^Vres . , Vr»I4»tr. 89
kl. kokdsmr , Loks Komsev-

unä MiiksiwplLtr
^l.ävik Lolksrr, Ksrrsustr. 35
^ .L.L1istSkisL»od^ ^Msilsll

struss« 71
Oarl Liis^w»»», Lrsarstr.

Lüku, 8ekütLSUstr. 13
^ UK . Lösok , Lrüssrstr . 115
L. Usisek 8oko varm. 6.

klslrüLksr, kLwmstr. 5
Victor Usrkie, L»issrstr . 160
Otto Ll»^sr, V îiksimstr . SO
Lritr ksok, Leks LüpMrrsr -

uuS KouissvstrLsss
Lritr Lei», ^ sräerpiatr
^lo«. Leip/sieF, vsue LiM -

strssss 27 '
U . Liss, Kebslstr . 13
^.kvssvkla»iiA»i8sr-^iI«vS 1
6 »ri Lotk , kokärozueri«
O. kügsiter , LrisSrioksxlatr 8
^.idart 8»Irsr, Lawsrstr. 140
Lriurt 8a1»«r
V . K. 8okv»ad, ^» »iisv

^ aiästr . 95
k . 2sllt»«r, 8l>itaistr . 25,

Kvnrksnr
Lo«krmxsr -ML «dl6,Ln » >os -

VsrLaut
K. LükövdtzrKsr
IV. Lravic , Lrissur
Lr . S»ek
Lausisr , Lriseur
O

'os. Latrsurva^sr
Lraus Lau
F , 8. Sokaüusr L 6o.
^ .ä. 8okvars
F . VtsL. s

k»kr
kemr . Kuder
6 . K . Kuder ^r .j ZeMtSke -I .,

Usrktstr . 15
Läoik I^ink kavküx . , LI.

ksokmauv
Oust. kleurer , Laissrstr .
1V . ^ . L »E ^

'

Larl Ktauss , Mrkhst8 . -
Mi . LknwerrULno.

'
, -

Üffdndurtz
,7os. Writ» kaokÜK., kayz»t -

strasss 290
^ ut. Lsru , 8«lkeukadr. 7
L . kauxer
Lrr . Llvier, Laimkvlslr. 107
^ utvü 8sex«r, liLuxsstr . 451
Llatk. kValter , kauptstr . 34.

vrack re» » . tt « ra « o » e » r » , kruNcturt ». u .
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